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münsteraktuell 
Wer soll alles bezahlen?

Unser Oberbürgermeister ist wahrlich nicht zu beneiden. Kaum 100 
Tage im Amt muss er an vielen Stellen im Haushalt den Rotstift ansetzen 
und mit den Politikern um Streichungen und Kürzungen ringen, damit 
Bonn keinen Nothaushalt bekommt und die Hoheit über die Finanzen 
verliert. Das wird noch heftige Diskussionen in den nächsten Wochen 
geben, besonders auch dann, wenn sich die Betroffenen zu Wort 
melden. Sparen soll man bei den anderen! Aber wir werden allen 
unseren Beitrag leisten müssen. Ich befürchte, auch im kirchlichen 
Raum müssen wir uns auf finanzielle Einschnitte einstellen. Die 
Kirchensteuer fließt nicht mehr so üppig. Wir spüren das auch an 
unserem Münster. Zwar stehen wir noch immer ganz gut da, aber wir 
müssen viele Dinge bewältigen, die sich aus unserer besonderen Lage 
ergeben und die nicht aus Kirchensteuermitteln refinanziert werden. So 
können wir das Münster nur deshalb den ganzen Tag geöffnet halten, 
weil wir einen Gästedienst haben, der Aufsicht führt. Die Koordination 
dieses Dienstes kostet Geld. Wir haben noch Glühbirnen für 1 - 2 
Jahre. Dank der EU-Verordnung müssen wir uns spätestens bis dann 
Gedanken über die zukünftige Beleuchtung der Kirche machen. Die 
Menschen suchen heute neue Wege der Information. Unsere Internet-
Auftritte werden von vielen Leuten besucht. Aber die Seiten müssen 
gepflegt und laufend aktualisiert werden. Die neuen Medien bieten 
noch große Chancen auch der Evangelisierung. Hätten Sie gedacht, 
dass die meisten Anfragen wegen Wiederaufnahme in die Kirche oder 
Taufe über das Internet kommen? Wie sollen wir es finanzieren? Wer 
soll es machen? Wir stemmen unsere Arbeit am Münster mit einer 
sehr begrenzten Zahl an Personal. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind mehr als 100 Prozent ausgelastet. Deshalb auch an dieser Stelle 
noch einmal die Frage: wer hat Lust und Zeit, sich am Münster mit 
seinen Kompetenzen und Fähigkeiten ehrenamtlich einzu- bringen? 
Das muss vielleicht nicht direkt sein, gewiss auch nicht für eine 
Ewigkeit. Aber wenn wir eine Schar von kompetenten Leuten hätten, 
auf die wir je nach Notwendigkeit zurückgreifen könnten, wäre uns 
schon viel geholfen. Schreiben Sie mir doch einfach, wenn Sie dabei 
sein möchten und können.
Msgr. Wilfried Schumacher
Münsterpfarrer

Die Botschaft von Ostern ist, 
dass das Leben bleibt und Wert 
und Identität behält über den 
physischen Tod hinaus. Dieses 
spirituelle Lesebuch des Freibur-
ger Erzbischofs und Vorsitzenden 
der Deutschen Bischofskonferenz 
begleitet durch die sieben Wo-
chen der Fastenzeit und durch die 
sieben Wochen der Osterzeit. Es 
inspiriert durch einen kurzen, ge-
haltvollen Text an jedem Tag von 
Aschermittwoch bis Pfingsten.
Robert Zollitsch: 
Weit mehr als wir für möglich 
halten
12,00 Euro

im
MÜNSTERLADEN

Offen



Diese Woche in der City
Samstag, 20.02.

Münster
09.00 Uhr Hl. Messe  für Leb. und Verst. der Familie 

Scheiffgen-Kadenbach
12.15 Uhr Mittagsgebet

St. Remigius
18.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 21.02., 1. Fastensonntag 

Münster
10.00 Uhr Hl. Messe
12.00 Uhr Hl. Messe 
18.30 Uhr  Hl. Messe mit Fastenpredigt 
 (Msgr. Schumacher)
 musica sacra: Münsterschola

St. Remigius
12.30 Uhr Hl. Messe der kroat. Mission
19.00 Uhr Hochschulgottesdienst

Montag, 22.02. Kathedra Petri

Münster
09.00 Uhr Hl. Messe 
12.15 Uhr Mittagsgebet
18.00 Uhr Hl. Messe 

St. Remigius
12.15 Uhr Hl. Messe 
20.00 Uhr Lobpreisabend im Kapitelsaal

Dienstag, 23.02., Hl. Polykarp

Münster
09.00 Uhr Hl. Messe  
12.15 Uhr Mittagsgebet
18.00 Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen Elisabeth 

und Hubert Brings

St. Remigius
12.15 Uhr Hl. Messe 
19.00 Uhr Hochschulgottesdienst (Mentoratskapelle)

Mittwoch, 24.02., Hl. Matthias, Apostel

Münster
09.00 Uhr Hl. Messe 
12.15 Uhr Mittagsgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe  für verst. Msgr. Karl Königs

St. Remigius
12.15 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 25.02., Hl. Walburga

Münster
09.00 Uhr Hl. Messe für die Leb. und Verst. der Fami-

lie Seemann; für Johnny, Othmar, Meike u.a. 
in besonderem Anliegen

12.15 Uhr Mittagsgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe  

St. Remigius
12.15 Uhr Hl. Messe

Freitag, 26.02.

Münster
09.00 Uhr Hl. Messe 
12.15 Uhr Mittagsgebet
17.30 Uhr LEIDENswege - Meditation zum Fasten-

tuch im Hochchor
18.00 Uhr Hl. Messe 

St. Remigius
6.30 Uhr Frühschicht (Mentoratskapelle)
12.15 Uhr Hl. Messe  



St. Martin, Münsterbasilika & St. Remigius, Brüdergasse

Samstag, 27.02.

Münster
09.00 Uhr Hl. Messe  als Jgd. für Herrn Conrad Ca-

lenberg; für die Leb. und Verst. der Familien 
Scheiffgen/Kadenabch

12.15 Uhr Mittagsgebet

St. Remigius
18.00 Uhr Vorabendmesse für verst. Frau Liesel  Deußen 

(Kevelaer-Bruderschaft)

Sonntag, 28.02., 2. Fastensonntag 

Münster
10.00 Uhr Hl. Messe für verst. Herrn Prälat Bruno Kusch
12.00 Uhr Hl. Messe 
18.30 Uhr  Hl. Messe mit Fastenpredigt (Msgr. Wilfried 

Schumacher)
 
St. Remigius
12.30 Uhr Hl. Messe der kroat. Mission
19.00 Uhr Hochschulgottesdienst

Eucharistische Anbetung
Münster  
Mo- Fr 9.30 - 17.00 Uhr (Krypta)
St. Remigius
Mo, Di, Mi 18.00 - 18.30 Uhr 

Rosenkranz 
Münster
Mo- Fr  17.00 Uhr (Krypta)

Beichtgelegenheiten
Münster 
Mo-Fr 16.00 - 17.45 Uhr 
Sa 11.00 - 13.00 Uhr
 16.00 - 17.00 Uhr
St. Remigius
Di  18.00 - 19.00 Uhr
Fr 11.00 - 12.00 Uhr

Offene Gebetszeiten in St. Remigius
Di, Do 8.00 Uhr Morgenlob
Mo 18.30 Uhr Abendlob
Mi 18.30 Uhr Abendlob in der Helenenkapelle 

        

Gottesdienste
im Pfarrverband Bonn-Mitte
Samstag :
18.00 Uhr Vorabendmesse (Stiftskirche)
18.00 Uhr Vorabendmesse (St. Joseph, Kaiser-
Karl-Ring)
Sonntag:
9.30 Uhr Hl. Messe (St. Joseph)
10.30 Uhr Hl. Messe (Stiftskirche)
11.00 Uhr Hl. Messe (St. Marien)

YOUgendmessen: 
    nächster Termin: 
    28.02.10 um  18.00 Uhr  in der Jugendkirche St. 

Franziskus, Adolfstraße

Fastenzeit SMS

In der Fastenzeit bieten wir wieder einen täglichen 
SMS Impuls an. Kostenlos, aber hoffentlich nicht 
umsonst. Wenn Sie ihn abonnieren möchten, sen-
den Sie bitte eine SMS mit dem Kennwort „Impuls“ 
und keinem weiteren Text an 01636633777. Diese 
Nummer dient nur zur Bestellung! Sie erhalten ab 
Aschermittwoch jeden Morgen eine SMS über 
unseren Internet-Versand, der sich dafür allerdings 
unterschiedlicher Absendernummern bedient. 

Weltgebetstag der Frauen

“Alles, was Atem hat, lobe Gott” ist das Leitwort 
des Weltgebetstags der Frauen 2010. Dieses 
Jahr laden Frauen aus Kamerun Frauen aller 
Konfessionen ein. Der Zentralgottesdienst in 
Bonn findet statt am Freitag, 05. März um 15.00 
Uhr in der Altkatholischen Kirche St. Cyprian, 
Adenauerallee (U-Bahn-Station Juridicum). 

Tag im Kloster

Das Provinzialat der Herz-Jesu-Priester in Bonn 
Oberkassel lädt junge Männer mit Interesse  am 
Priester- und Ordensleben ein zu einem Tag 
im Kloster am Samstag, 10. April 2010 in der 
Simonstraße 13, 53227 Bonn-Oberkassel.  Nähere 
Informationen und Anmeldung unter 
0228 - 970940 bei P. Dr. Heiner Wilmer oder P. 
Gerd Hemken, e-mail: provinzialat@scj.de



Veranstaltungen & Informationen

Kath. Münsterpfarr-
gemeinde St. Martin
Münsterpfarramt
Gerhard-von-Are-Straße 5
53111 Bonn
Tel:  0228 98 58 8-0
Fax: 0228 98 58 8-15
pfarrbuero@bonner-
muenster.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10.00 -  12.00 Uhr
Do        16.00 - 18.00 Uhr

Pfarrer
Msgr. Wilfried Schumacher
0228 98 58 8-11

Spendenkonto der 
Kath. Kirchengemeinde
St. Martin
Kto. 200 209 6059
BLZ 380 601 86
Volksbank Bonn

Das münsteraktuell ist jede 
Woche auch im Internet 
abrufbar: 
www.bonner-muenster.de

Elektronischer Opferstock
Verwendungszweck 

21. - 28.02.10:

Erhalt der Basilika

Ökumenische Bibelabende

in der Fasten–/ Passionszeit 

Die Altkatholische Gemeinde St. 
Cyprian, die Evangelische Kreuz-
kirchengemeinde und Katholische 
Pfarrgemeinde St. Martin laden ein 
zu Ökumenischen Bibelabenden in 
der Fasten–/ Passionszeit 2010. 
Die Bibelabende in der Fasten– / 
Passionszeit finden wöchentlich 
statt, und zwar im Gemeindesaal 
der Altkatholischen Kirche St. Cyp-
rian, Adenauerallee (U-Bahn-Halt. 
„Juridicum“), jeweils mittwochs,  
20 Uhr. Thema der diesjährigen 
Gespräche ist: Kampf und Segen. 
Gelesen werden usgewählte Texte 
aus der Jakob – Esau– Geschich-
te. Alle Termine im Überblick: 
24. Februar:  Zwei Völker – ein 
Leib         ( Gen 25, 19 – 34)
03. März:      Gottes Segen 
kommt anders  ( Gen 27, 1 – 45)
10. März:      Gesegnetes Erwa-
chen. Jakobs Traum ( Gen 28, 10 
-22)
17. März:      Handeln auf Gottes 
Zusage    ( Gen 30, 25 – 43)
24. März:      Wer ist Gott?  Wort-
gottesdienst mit Gen 32 u. 33

Ökumenischer Kirchentag 

Die Arbeitsgemeinschaft christli-
cher Kirchen (ACK) in Bonn lädt 
herzlich ein zu einem Informati-
onsabend zum 2. Ökumenischen 
Kirchentag (12.-16. Mai 2010 in 
München) am Freitag, den 26. 
Februar, um 19.30 Uhr im Haus 
der evangelischen Kirche, Ade-
nauerallee 37, Konferenzsaal. Hier 
erfahren Sie Wichtiges über Pla-
nung und Inhalte, die Anmeldung, 
die Mitfahrmöglichkeit in Bonner 
Bussen und die Unterkunftsmög-
lichkeiten in München. Außerdem 

besteht die Möglichkeit, andere 
Mitfahrer und Interessenten schon 
im Vorfeld kennen zu lernen. 

Gemeinsam für Gerechtig-
keit und Frieden 

- Thementag zu Perspektiven des 
christlich-jüdischen Dialogs heute 

Die evangelische Akademikerschaft 
i.D., Landesverband Rheinland, das 
Evangelische Forum Bonn und die 
Gesellschaft für christlich-jüdische 
Zusammenarbeit in Bonn e.V. laden 
ein zu einem Thementag: Gemein-
sam für Gerechtigkeit und Frieden 
-  Perspektiven des christlich-jüdi-
schen Dialogs heute am Sonntag, 
7. März 2010. 
10.30 Gottesdienst zur Eröffnung  
der Woche der Brüderlichkeit in der 
Pauluskirche (In der Maar 7,
53175 Bonn-Friesdorf).
 12.00 Mittagsimbiss
Nachmittagsprogramm in der Sy-
nagogengemeinde, Tempelstr. 2-4, 
53113 Bonn
 Referate: „Nein zur Judenmission 
– Ja zum Dialog zwischen Juden 
und Christen” (Dr. Werner Trutwin)
und „Biblische Ökumene? Perspek-
tiven des Jüdisch-Christlichen Ge-
sprächs” (Prof. Dr. Klaus Wengst) 
und  Bericht „Zur Situation der 
Bonner Synagogengemeinde heute” 
(Dr. Margret Traub) 
17.00 Führung durch die Synagoge
(Dr. Margret Traub)
Anmeldung (bis zum 26. Februar 
2010) und weitere Informationen 
bei: Evangelische Akademikerschaft 
in Deutschland, LV Rheinland e.V.,
Dorothee Teschke, Pützhardt 4
53359 Rheinbach, Tel. 02226-
6657; E-Mail: dorothee.teschke@t-
online.de; Tagungsbeitrag: 10 Euro


